
KOMPAKT
Service

TERMINE AM MONTAG

RAT & HILFE
AusbildungsPaten, 02361
3060576, Beratung, 9-12 Uhr.
AWO Ambulant betreutes Wohnen
für Menschen mit Behinderungen,

02369 934520, Beratung, auch
Freizeitgruppen, 8.30-12.30 Uhr.
AWO Stadtverband, Geschäftsstel-
le, Freiheitsstraße 18, 9-16 Uhr.
BIP Beratung Rathaus Bismarckstra-
ße, 8.30-12.30 Uhr.
Bürgertreff Barkenberg,Migrations-
beratung, 14-16 Uhr.Wohnraumsi-
cherung, 8-12 Uhr.
Kinder- und Jugendtelefon, 0151
54457555, Hilfe, 8-16 Uhr.
Langzeit Sauerstoff Therapie,
02362 9749921, SHG jeden 2. Mitt-
woch imMonat auf Anfrage.
Frühförderstelle Lebenshilfe, Hohe-
feldstraße 43, 02362 201500.
Lebenshilfe Center, Suitbertusstr.
14, 02362 201045, Termine und
Hausbesuche nach Vereinbarung,
9-13 Uhr.
Seniorenzentrum St. Elisabeth,
Westwall 1 , Betreutes Wohnen,
Sprechstunde 16-19 Uhr, Termin
unter 9854902.
Verbraucherberatungsstelle, Julius-
Ambrunn-Str. 10, 02362 44038,
geöffnet, 10-14, 15-18 Uhr,Miet-
rechtberatung, 16-17 Uhr.

NOTDIENST

NOTRUF
Feuerwehr / Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Frauenhaus 02362 41055.
Giftnotruf NRW 0228 19240.

APOTHEKEN
Marien-Apotheke, Altstadt, Alleestr.
8, 02362 22377.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116117.
Augenarzt 01870 5044100.
Hals-Nasen-Ohrenarzt 0180
5044100.
Hausärztlicher Notdienst
116117.
Kinderarzt 0180 5044100.
Zahnarzt 02365 48488.
Zahnärztlicher Notdienst 01805
986700.

GAS, WASSER, STROM
Gasstörung, , 08000 793427.
RWE Stromstörung, 01802
112200.

KURZ NOTIERT

Hervest. Die traditionell am ersten
Werktag nach Weihnachten statt-
findende Versammlung der Nach-
barschaft Dorf Hervest, wird am
Donnerstag, 27. Dezember, um
19.30 Uhr auf der Deele des Hei-
matvereins abgehalten. Alle Be-
wohner von Hervest, die der im
Jahre 1913 gegründeten Nachbar-
schaft beitreten wollen, können
sich vor der Versammlung ab 19
Uhr bei den Vorstandsmitgliedern
melden. Die Kassierer können zur
gleichen Zeit ihre Bücher abgeben.

Dorf Hervest: Nachbarn
treffen sich am 27.12.

Rhade. Die Sternsingeraktion in
Rhade findet am 5. und 6. Januar
statt. Der Aussendungsgottes-
dienst wird am 5. Januar, 10 Uhr,
in der St. Urbanus-Kirche gefeiert.
Es fehlen aber noch Kinder und Ju-
gendliche die sich als Sternsinger
auf den Weg machen. Interessen-
ten können sich bei Familie Ka-
both melden ( 02369/2094442).

Rhader Gemeinde sucht
noch Sternsinger

Von Jo Gernoth

Hervest.GlaubtmandenAutokenn-
zeichen der Fahrzeuge, die am Frei-
tag und am Samstag anlässlich des
zweiten Atelierfestes von Norbert
Then und seinem Team aus der
Traumfänger-Werkstatt auf Leopold
parkten, dann ist das Trafohaus der
ehemaligen Zeche in Nordrhein-
Westfalen zumGeheimtipp geraten.

„Mich wundert es, in welch’ ra-
sender Geschwindigkeit sich die
Location und die ungezwungene
Atmosphäre dieses Künstlertreffs
herumgesprochen hat. Das macht
Mut“, sagtNorbert Then, der als Be-
treiber der Traumfänger-Werkstatt
und in seinerFunktionals künstleri-
scher Leiter des Projektes Bilanz
zieht.

Grund genug, zum Durchatmen
In der Tat hat Then, der mit einem
unverwüstlichen Optimismus an
seine Arbeit geht, Grund genug da-
zu, einmal kräftig durchzuatmen.
Die Besucher mögen das Ambiente
und vor allem mögen sie den unge-
zwungenen künstlerischen Ansatz.
So war an beiden Tagen ein sechs

Meter hoher Christbaum der Blick-
fang in der geschickt ausgeleuchte-
ten Werkstatt. Fast schon selbstver-

ständlich, dass dieser Baum kein
Baum aus dem Wald war, sondern
dass Norbert Then und sein Team
ihn aus den Vergänglichkeiten des
Bergbaus zusammengebrannt hat-
ten. „Ein wunderschönes Exemplar
mit Schrott aus der Waschkaue ha-
ben wir da zusammengeschweißt“,
schwärmt Then, der auf einer Leiter
stehtundLamettaundklassisch-kit-
schigen Weihnachtsschmuck dra-
piert.
„Solche Aktionen sind es, die

richtig Spaß machen. Natürlich in-
vestiert man zuerst. Die Kunst ist
das pralle Leben und es gelten auch

da die Gesetze des Marktes. Ich ha-
be gebraucht, um das zu kapieren.
Man wirft Zeit und Geld aus dem
Fenster, das im besten Fall wieder
zur Tür hereinmarschiert kommt.
Da muss man einen langen Atem
haben“, sagt Then.
Dabei sprudelt das Team vor

Ideen über: eine Weinglaskollek-
tion ist im Angebot und Traumfän-
ger stehen zum Verkauf bereit. Die-
ses Angebot bremst Norbert Then
allerdingsnicht in seinerSpontanei-
tät:Als er danach gefragtwird, greift
er spontan zumBrenner und impro-
visiert die Erschaffung eines Traum-

fängers. Fast schon so etwas wie ein
Happening. Gleichzeitig Applaus
und Kopfschütteln, aber auch die
einhellige Meinung, dass man auch
zum dritten Atelierfest erscheinen
wird.
„Unterhaltung, Kunst,Musik und

eine Stimmung, die nicht borniert
daherkommt, machen das hier in
Verbindung mit der alten Zeche zu
einem tollenOrt der Begegnungmit
Kunst“, sagt Britta Kusche, die mit
ihremLebensgefährtenextra fürdas
zweite Atelierfest aus dem nieder-
rheinischen Kaarst angereist ist. Es
läuft auf Leo.

Ein Christbaum für ewig
Kuriose und gediegene Unterhaltung kennzeichnet das zweite Atelierfest auf Leopold

Nur mit einer Leiter konnte Norbert Then die Spitze des ungewöhnlichen Weihnachtsbaums schmücken. FOTO: JO GERNOTH

„Mich wundert es,
in welch’ rasender
Geschwindigkeit
sich die Location
herumgesprochen
hat“
Norbert Then, Werkstatt-Betreiber

Im Februar soll das dritte Ate-
lierfest stattfinden. Ideen gibt es
reichlich und es werden Musik
und Literatur thematisiert.

Es gibt erste Kontakte mit
dem Luftsportverein, im kom-
menden September parallel zum
Flugtag ein Projekt um das The-
ma Kunst und Fliegen auf den
Weg zu bringen.

Ein Meer
von Ideen

Namen& Nachrichten

Ehrungen. Die Hervester Sozialdemokraten ehrten einige Jubilare für treue Mitgliedschaft. Der
SPD-Stadtverbandsvorsitzende Michael Baune und der Landtagsabgeordnete Michael Hübner
dankten für nunmehr stolze 50 Jahre Mitgliedschaft Siegfried Fritz, der früher selbst Vorsitzen-
der des Stadtverbandes war. Für vier Jahrzehnte in der SPD wurden Heinz-Jürgen Herzig, Gerd
Döbler und Heinz Denninger geehrt. Für 25 Jahre ging der Dank Bernd Freer und Ulrich Thiele.
Zu Urkunde und Anstecknadel gab es noch einen Hervester „Deelendroppen“.

Hervester Sozialdemokraten zeichnen Jubilare aus
Ehrung. Seit 40 Jahren ist Heinz Bandilla Mit-
glied in der SPD. Dafür zeichneten ihn die So-
zialdemokraten bei der Mitgliederversammlung
der SPD Altstadt besonders aus. Bandilla er-
hielt aus Händen des Ortsvereinsvorsitzenden
Julian Fragemann die silberne Ehrennadel.

Heinz Bandilla geehrt

Schießgruppe Rhade. ZumWeih-
nachtsgansschießen hatte jetzt die
Schießgruppe Rhade eingeladen.
Zwischen 18 und 23 Uhr gab es für
die Teilnehmer zu jeder vollen Stun-
de für die beste Zehn eine bratferti-
ge Gans sowie weitere hochwertige
Preise zu gewinnen.
Über weite Strecken des Abends

waren die Schießstände in Rhade
daher gut mit Schützen gefüllt, so
dass der Vorsitzende der Schieß-
gruppe, Leonhard Krampe, Mühe
hatte, alle Anwesenden persönlich
zu begrüßen.

Weihnachtsgans

Gedenktag. Die Kolpingsfamilie Holsterhausen ehrte jetzt langjäh-
rige Mitglieder. Für 65 Jahre Mitgliedschaft wurde Werner Hoppius
ausgezeichnet. Die Gründungsmitglieder Josef Wissmann, Wilhelm
Wissmann, Hans Tegelkamp, Bernd Hoppius, Paul Hüppe und Her-
mann Epping wurden für ihre 60-jährige Tätigkeit geehrt.

Mindestens 60 Jahre bei Kolping

Dorsten.DieVolkshochschule veran-
staltet im kommenden Jahr wieder
einige Kulturbusfahrten. „Verschen-
ken Sie doch einmal eine Kulturbus-
fahrt“, schlägt die VHS Kulturinte-
ressierten vor dem Weihnachtsfest
vor.
AmFreitag, 1. Februar, gastiert das

ORF Radio Symphonie Orchester
Wien in Düsseldorf. Solistin ist die
Klarinettistin Sabine Meyer. Ihr Na-
me steht für einen Erfolg von bei-
spielloser Kontinuität. Eintritt und
Transfer kosten 94 Euro.
In der Philharmonie Essen brin-

gen am Freitag, 1. März. die Essener
Philharmoniker und die Harfenistin
Gabriele Bamberger ein höchst an-
spruchsvolles Programm zu Gehör.
Die Kosten betragen für Fahrt und
Eintritt 48 Euro.
AmDienstag, 7.Mai, widmen sich

die Dortmunder Philharmoniker
unter anderem Sergej Rachmani-
novs symphonischer Dichtung op.
29 „Die Toteninsel“. Kostenmit Ein-
tritt undWerkeinführung 57 Euro.
Nur noch wenige Karten gibt es

für „DieComedianHarmonists“von
Franz Wittenbrink und Gottfried
Greiffenhagen amSamstag, 15. Juni,
im Kleinen Haus des Musiktheaters
im Revier. Fahrt und Eintritt kosten
40 Euro.
Anmeldungen sind im VHS- und

Kulturbüro per e-mail (vhs-und-kul-
tur@dorsten.de), über das Internet
(www.dorsten.de/vhsundkultur)
möglich. Infos: 02362/66 41 61.

VHS bietet
Kulturfahrten
mit dem Bus an

Gutscheine
im Angebot
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